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Die Farben des Sommers (mit EGB 503)
Endlich ist er da, der Sommer! Zumindest beinahe. Das behauptet der Kalender, und das ganz 
unabhängig vom Wetter. Wir freuen uns über den Sonnenschein. Aber selbst wenn es einmal 
regnen sollte, lässt sich doch die Farbenpracht dieser Jahreszeit nicht übersehen. Man möchte 
oft einstimmen und singen: „Geh aus, mein Herz, und suche Freud“! Denn die Üppigkeit und 
Farbenpracht der Natur ist überwältigend. „Die Bäume stehen voller Laub“, überall grünt und 
blüht es.
Wenn Sie die Gelegenheit haben, schauen Sie in Ihren Garten oder in den vom Nachbarn, auf den 
Balkon oder beim Spaziergang in die Natur und zählen einmal: Wie viele verschiedene Grüntöne 
können Sie erkennen? Jedes Grün ist anders, von Wiese und Halm, von Strauch und Baum, 
von Stängel und Blatt. Wenn blühende Pflanzen dazukommen, wird es immer bunter: Da sind 
Gelb-, Orange- und Rottöne, Abstufungen von hellblau über tiefblau bis mauve, von rosa über 
pink bis violett, und sogar das Weiß ist von Blüte zu Blüte ein wenig unterschiedlich. Besonders 
herrlich blüht auch eine gemischte Wildblumenwiese, und „die unverdrossne 
B ienen- schar fliegt hin und her, sucht hier und da“ - wenn denn die 
B l ü - ten auch Nektar bieten, worauf man achten sollte, wenn 

man selber pflanzt. Bienen, Hummeln, Schmetterlin-
ge und viele weitere Insekten werden es uns dan-
ken. Auch die Insekten, vor allem die Schmetter-
linge, prunken mit einer herrlichen Farbenvielfalt.
Wenn die Sommerzeit fortschreitet, kommen 
noch weitere Farb-Variationen hinzu: Sonnen-
blumen leuchten in gelben bis hellbraunen Tö-
nen und auch Getreide wie „der Weizen wächset 

mit Gewalt“ und zeigt bis zur Reife seine Farben 
von grün über hellgelb bis ockergelb. Untermalt 

wird dieses prächtige Landschaftsbild noch von un-
zähligen Vogelstimmen: sie füllen „mit ihrem Schall 

B e r g , Hügel, Tal und Felder“, bis zum Höhepunkt des Som-
mers. Aber auch danach jubeln noch Meisen, Rotkehlchen, Zaunkönige 
und viele andere in eigenen Klangfarben, auch sie natürlich mit ihrer jeweiligen Farben-
pracht im Gefieder. Wenn der Blick zum Himmel geht, lassen sich auch hier Abstufungen von 
Blau beobachten, von hellblau über azurblau bis zu blaugrau.
In dieser Zeit fällt es uns leicht, Gott im Himmel als Schöpfer zu loben und einzustimmen: „Ich 
selber kann und mag nicht ruhn, des großen Gottes großes Tun erweckt mir alle Sinnen“! Dann 
kann auch Dankbarkeit in uns wachsen, all dies sehen und hören zu können, auch nach schweren 
Zeiten, auch im Alltagsrummel, trotz mancher Dunkelheit in der Seele. Sommerfarben können 
unsere Seele leicht machen.
Wir wünschen Ihnen und uns allen, dass wir Gottes Schöpfungsfülle in unserem Inneren spüren 
können, wie warme Sonnenstrahlen auf der Haut. Wenn Sie mögen, dann stimmen Sie mit ein 
und bitten Gott: „Hilf mir und segne meinen Geist mit Segen, der vom Himmel fleußt, dass ich 
dir stetig blühe“.

Bleiben Sie behütet!  nach Ulrike Schalenbach

Es  grüßen Sie  Pfarrer Ingolf Walther und die Gemeindekirchenräte

An(ge)dacht...
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Sonnabend, 1. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis 
14.00 Uhr Wiederau Goldene Hochzeit
 
Sonntag, 2. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Uebigau Gottesdienst
10.30 Uhr Drasdo Gottesdienst 
14.00 Uhr Gräfendorf Gottesdienst 
Kollekte: eigene Gemeinde

Sonntag, 9. Juni
2. Sonntag nach Trinitatis  
9.00 Uhr Uebigau Gottesdienst 
10.30 Uhr Wiederau Gottesdienst 
14.00 Uhr Lebusa Gottesdienst 
Kollekte:  Diakonie Mitteldeutschland

Sonnabend, 15. Juni
14.00 Uhr Langennaundorf Gottesdienst

Sonntag, 16. Juni
3. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Uebigau Gottesdienst mit 
Abendmahl
Kollekte: Gemeindedienst der EKM

Sonntag, 23. Juni
4. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Uebigau Gottesdienst 
Kollekte: Deutscher evang. Kirchentag

Sonntag, 30. Juni
5. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Uebigau Gottesdienst 
11.00 Uhr Kolpien Gottesdienst 
14.00 Uhr Wiederau Gottesdienst 
Kollekte: Aktion Sühnezeichen e.V.
Sonntag, 7. Juli

6. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Uebigau Gottesdienst 
10.30 Uhr Drasdo Gottesdienst 
14.00 Uhr Gräfendorf Gottesdienst 
Kollekte: Lugala Hospital, Tansania

Sonntag, 14. Juli
7. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Wiederau Gottesdienst, Orgel-
messe
14.00 Uhr Lebusa Gottesdienst
Kollekte: CVJM 

Sonntag, 21. Juli
8. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Uebigau Gottesdienst 
11.00 Uhr Kolpien Gottesdienst 
Kollekte: Bund evangelische Jugend

Sonntag, 28. Juli
9. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Uebigau Gottesdienst, mit 
Abendmahl
10.30 Uhr Wiederau Gottesdienst
Kollekte: eigene Gemeinde
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Veranstaltungen

Christenlehre in Wiederau
jeden Mittwoch, um 15.00 Uhr

Junge Gemeinde
Freitag, 28. Juni, um 19.00 Uhr 

Kantorei
jeden Mittwoch, um 19.00 Uhr 

Kinder- und Jugendchor
jeden Montag 17.00 Uhr 

Vor-Konfirmandenunterricht
27. Juni und 11. Juli,
jeweils 17.00 Uhr in Uebigau

Kreativkreis
Donnerstag, 6. Juni, 19.00 Uhr
Donnerstag, 11. Juli, 19.00 Uhr

Musikalisches Morgengebet
jeden Dienstag, 8.45 Uhr 

Pfadfinder (Turmfalken)
Sonntag, 23. Juni, ab 10.30 Uhr 
gemeinsam mit Stamm Roter Milan,
in Falkenberg 
21. bis 30. Juli, Sommerlager in Friedensau

Posaunenchor
jeden Mittwoch um 17.30 Uhr

Seniorenkreis
Montag 17. Juni, 14.00 Uhr 
Montag 15. Juli, 14.00 Uhr 

Taizè Gebet
Freitag, 28. Juni, um 19.00 Uhr 

Themenjahr Tansania 2024
Veranstaltungen im Kirchenkreis:

Ausstellung „Dient dem Reich Gottes“
ab 1. Mai bis 23. Juni im LK Elbe Elster, Kreis-
haus Herzberg
ab 1. Juli im Gemeinderaum Uebigau

Ausstellung „Öko- Landwirtschaft in 
Tansania
ab 1. Mai 23. Juni in der Kirche Herzberg
ab 1. Juli in der Kirche Uebigau

Vortrag „Kirche und Glaube in Tansania“
Freitag 12. Juli, 19.00 Uhr  Kirche Gröden

Kulinarisches aus Tansania
„So kocht Tansania“ Kurs für Erwachsene
Dienstag 25. Juni, 18.00 Uhr Hirschfeld
„So kocht Tansania“ Kurs für Kinder
Freitag 12. Juli, 16.00 Uhr Hirschfeld

Kirchenkino
Freitag, 29. Juli, 20.00 Uhr Kirche Biehla
Film: Sing it loud- Luthers Erben in Tansania
Freitag, 2. August, 18.00 Uhr Pfarrgarten Chris-
tuskirche Schwarzheide
Film: Fair Traders

Gruppen und Kreise
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Ein Wort zum Wahljahr:
Die Evangelische Kirche in 
Mitteldeutschland (EKM) hat 
ein Wort zum Wahljahr mit 
dem Motto „Herz statt Hetze“ 
beschlossen. Dieses Wort wird 
auch von der Evangelischen 
Kirche von Kurhessen-Waldeck 
mitgetragen, zu der in Thürin-
gen der Evangelische Kirchen-
kreis Schmalkalden gehört.

Das Wort zum Wahljahr im Wortlaut:
„In diesen Tagen werden demokratische Prozesse und Institutionen angezweifelt und 
verächtlich gemacht.
Populistische, rechtsextremistische und antisemitische Positionen werden zunehmend 
gesellschaftsfähig. Misstrauen, Hass und Hetze treiben unsere Gesellschaft auseinander.
Viele Menschen sind verunsichert und haben Angst vor dem, was kommt. Das darf uns 
nicht dazu bringen, uns von populistischen Aussagen und scheinbar einfachen Lösungen 
verführen zu lassen.
Christinnen und Christen glauben an die von Gott gegebene Gleichwertigkeit aller Men-
schen und die unveräußerliche Würde jedes Menschen. In der Nachfolge Jesu setzen wir 
uns darum besonders für benachteiligte, arme, fremde und geflüchtete Menschen ein. 
Unter dem Motto ,Herz statt Hetze‘ engagieren wir uns für eine offene und vielfältige 
Gesellschaft, in der jeder Mensch ohne Angst leben kann.
Wir sind mit der katholischen Kirche einig: Die Positionen extremer Parteien wie die des III. 
Weges, der Partei Heimat oder der AfD können wir nicht akzeptieren. Sie sind mit christli-
chen Werten und mit der Verfassung unserer Kirche nicht vereinbar.“

Orgelmesse
Sonntag, 14. Juli 2024, 10. 00 Uhr
  musikalischer Gottesdienst  
  Kirche Wiederau  
  an der Orgel: Christopher Lichtenstein (Herzberg)  

Konzert für Violine und Orgel
  Werke von  Johann Sebastian Bach und Max Reger  
Sonnabend, 1. Juni 2024, 16. 00 Uhr
  Kirche Lebusa  
  Antje Donath (Weimar) - Violine  
  Dietrich Modersohn (Jena)- Orgel  

Informationen
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Sanierung Kirche Uebigau
Der Gemeindekirchenrat hat dem Kompromissvorschlag der Denkmalbehörde mit 
knirschenden Zähnen zugestimmt, um mit der Innensanierung endlich wieder voran zu 
kommen. Wir gehen davon aus, dass die entstehenden hohen Mehrkosten für den Um-
bau der alten Bänke vom Denkmalschutz vollständig finanziert werden und erwarten in 
den nächsten Tagen den entsprechenden Bescheid dazu. Dann werden wir umgehend die 
neuen Bänke im östlichen Teil entwerfen und in Auftrag geben. Zeitgleich soll es dann auch 
das Farbkonzept geben, damit die farbliche Gestaltung der Emporen und der Bänke vorge-
nommen werden kann. Dies soll von der Gemeinde ausgeführt werden. Wer traut sich zu, 
mitzuhelfen?? Bitte melden Sie sich bei uns. 
Sobald zumindest die Emporenunterseiten gestrichen sind, kann der Elektriker und der 
Akustiker weitere Leitungen verlegen und die Anlage fertigstellen. Auch der Fußboden wird 
dann gereinigt, damit die Bänke aufgestellt werden können.

Sanierung Turm und Kirche Langennaundorf
Hier findet im Juni eine Inspektion der Glocken durch den Glockensachverständigen statt.. 

Konfirmation 2024

Am Sonntag Trinitatis, eine Woche nach dem 
Pfingstfest, wurden zwei Konfirmandinnen in 
der Kirche Wiederau konfirmiert:

Wir gratulieren

 Isabelle Kircheis aus Langennaundorf
 Elina Reiche aus Wiederau

zu ihrer Konfrmation und wünschen beiden 
Gottes Segen für ihren weiteren Lebensweg!

Ein Mensch sieht, was vor Augen ist, der Herr aber sieht das Herz an. 1. Samuel 16,7

Kirchlich bestattet wurde:

Frau Ilse Heßler  geb. Gollasch aus Drasdo
verstorben am 5. März 2024 im Alter von 86 Jahren
Herr Wilfried Helemann aus Uebigau
verstorben am 23. März 2024 im Alter von 88 Jahren

„Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den größten Nöten, die uns getroffen 
haben. Der Herr Zebaoth ist mit uns, der Gott Jakobs ist unser Schutz.“ Psalm 46, 2.8
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